
Erhalt und Bepflanzung des Brunnens auf dem Marktplatz sowie Erweiterung der Marktfläche 

Die UWG Fraktion stellt folgenden Antrag: 

Der Brunnen auf dem Marktplatz wird erhalten, aber nicht mehr als Brunnen genutzt. Er wird 
bepflanzt. 

Frühjahrs‐ und Herbstmarkt zeigen, wie der Brunnen bepflanzt, eine optische Bereicherung des 
Standortes und der Gemeinde Rastede darstellt. 

Die Bepflanzung könnte ausgeschrieben werden und kostenneutral an Gärtner in der Gemeinde 
vergeben werden.  

Die Gärtnerei, welche die Ausschreibung gewinnt, ist verpflichtet, den Brunnen Jahreszeit gemäß zu 
bepflanzen und zu pflegen. Dafür kann sie dort dezent (Größe sollte vorgegeben werden) werben. 

Mit dieser Maßnahme spart die Gemeinde die Kosten für den Abbau und die Umgestaltung der 
Brunnenanlage. 

Außerdem soll die Rasenfläche an der Toilettenanlage und an der Grenze zur Kleibroker Straße 
gepflastert werden. Hiermit ist eine schnelle und saubere Erweiterung der Wochenmarktfläche (wie 
von den Marktbeschickern gewünscht) möglich. 

Kosten für Pflege und Reinhaltung der Rasenanlagen entfallen.  
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